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Industrie 4.0-taugliches Testbed für Anomalieerken-
nung in realistischen Szenarien

Motivation
Die Entwicklung moderner Industriesteueranlagen erfordert ein hohes Maß an Konnekti-
vität, Interoperabilität und Reaktivität.

Immer mehr der Steuerungskomponenten und Aktuatoren/Sensoren werden innerhalb
dieser Anlagen vernetzt. Die Fusion aus Prozess- und Netzwerkdaten stellt eine Möglich-
keit dar, Anomalieerkennungssysteme in einem umfassenderen Kontext arbeiten zu las-
sen.

Aufgabenstellung
Im Rahmen der Tätigkeit soll die Entwicklung eines Frameworks zur Kosimulation von In-
dustrieprozessen und ihrer Vernetzung unterstützt werden. Hierzu müssen Schnittstellen
zu bestehenden Prozess- und Netzwerksimulationsframeworks geschaffen und miteinan-
der verknüpft werden.

Weitergehend soll das Framework an Hand von Testmodellen evaluiert werden. Hierzu
soll eine geeignete Benutzerschnittstelle (z. B. CLI) implementiert werden.

Anforderungen

• Praktische Programmiererfahrung
• Kenntnisse im Bereich Simulation (z.B. NS-3) und Vernetzung
• Hohes Maß an Eigenmotivation
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